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Das Vereinsjahr war wie schon das Jahr zuvor von Unsicherheiten 
geprägt. Was dürfen wir uns wegen Corona für Aktivitäten erlauben? 
Vorgesehen war schon fast seit 2 Jahren Herr Dr. Hoesch einzuladen. 
Er ist ein grosser Kenner der Libellen und kennt alle Libellenarten in 
unserer Belpau. Da dieser Vortrag in einem geschlossenen Raum 
präsentiert werden muss, verschoben wir diesen auf sicherere Zeiten. 
Wie schon immer beginnt unser Vereinsjahr mit der Mitglieder-
versammlung, welche Coronabedingt unter einem Zelt bei den 
Kleintierzüchtern beim Viehschauplatz Belp erst am 04. September 
stattfinden konnte. 
Der grosse Mitgliederbesuch von mehr als 60 Personen zeigte uns 
einmal mehr das grosse Interesse an unserer schönen Belpau. Auch 
unser Gemeindepräsident und Mitglied der IG Benjamin Marti war 
anwesend und nach dem Grusswort an uns, sprach er noch über die 
bevorstehende Ortsplanungsrevision, respektive den Gewässerraum. 
Schade wurde mir erst im Nachhinein bewusst, dass wir Besuch aus 
den USA hatten. Dies in der Person von Trudi Friedrich-Gasser. 
 
Die statutarischen Geschäfte konnten kurz gefasst werden. Unser 
Kassier Fred konnte uns einen guten Rechnungsabschluss 
präsentieren, welcher mit einem grossen Applaus verdankt wurde. Der 
positive Revisorenbericht bestätigte die gute Arbeit von Fred. Auch das 
Budget wurde ohne Vorbehalt genehmigt. 

 
Wahlen: 
Zur Wiederwahl kamen Kassier und die beiden Revisoren Kurt 
Brönnimann und Hans Zürcher, welche sich für eine weitere 
Amtsdauer zur Verfügung stellten. 
Mit Applaus wurden alle 3 für eine weitere Amtsdauer bestätigt. 
 
 
Demission: 
Unser Gründungsmitglied und Wasserbauspezialist Hansjörg 
Neuenschwander hat altershalber seinen Rücktritt auf die Mitglieder-
versammlung bekannt gegeben. Obschon wir das Verständnis dafür 
haben, bedauern wir es sehr sein grosses Fachwissen nicht mehr 
beständig zur Hand zu haben. 
 
Hansjörg wurde mit einem Rückblick auf seine grossen Leistungen 
geehrt. Da Hansjörg auf ein Geschenk verzichten wollte, erhielt seine 
Frau Eveline einen Blumenstrauss überreicht. 
 



Das anschliessende Mittagessen wurde ein weiteres Mal von unserem 
Vitzepräsidenten Res mit “seinen” helfenden Frauen vorbereitet und 
serviert. Ganz herzlichen Dank! 
Auch besten Dank an die Kleintierzüchter für die grosse 
Gastfreundschaft, die wir immer wieder geniessen dürfen. 
 
Zu unserem Kerngeschäft Aare und Belpau: 
Wir staunen immer wieder, wie alles was vor wenigen Jahren ein 
unumstössliches Gesetz schien, plötzlich nicht mehr zählt. 
 
So wie die Wasserfassung Aaretal 2 welche 2034 aufgehoben werden 
sollte. 
 
Doch ergab eine Studie im Jahr 2021 folgendes Ergebnis: 
Der Wasserbedarf steigt beständig und die Wasserfassung Aaretal 2 
muss erhalten und modifiziert werden. 
Wir sind sehr dankbar, dass es viele Menschen gibt welche erforschen 
und genau überlegen was für uns lebenswichtig ist, da kommt fast an 
erster Stelle Trinkwasser. 
 
Am 22.09.2021 wurden die Burgergemeinde und wir zu einer 
Orientierung eingeladen. 
Dabei waren von der Burgergemeinde anwesend Kurt Brönnimann und 
Andreas Gasser der heutige Burgerpräsident. Von unserer IG Res 
Lobsiger, Hans Nydegger und ich. Vom Kanton Warin Bertschi 
Bereichsleiter Wasserbau und Tiefbau und Stefan Mürner 
Fachbereichsleiter Trinkwasser und Abwasser. Von der Infrakom: Jürg 
Ambühl und Nina Ambühl. 
 
Wir wurden darüber orientiert, dass die Wasserfassung in der Oberen 
Au grundsätzlich bestehen bleibt. Es werden aber neue Standorte 
gesucht um die nötige Wassermenge mit guter Qualität zu bekommen. 
Dazu werden an verschiedenen Standorten Pumpversuche gemacht, 
was aber einige Zeit in Anspruch nehmen wird. Verbindliche 
Ergebnisse sind noch nicht bekannt. Sicher wird die anhaltende 
Trockenheit das Ganze noch schwieriger machen. 
 
Dass wir mit der Burgergemeinde Belp zusammen als Erste über das 
weitere Vorgehen in der oberen Belpau orientiert wurden, zeigt doch 
wie wir als IG ernstgenommen werden. Hans Nydegger wird uns 
darüber noch orientieren. 
 
 
 



Unser Verein: 
An unserem statutarischen Vereinsziel halten wir fest: Ein vernünftiger 
Hochwasserschutz an der Aare und die Erhaltung unsere schönen 
Auenlandschaft. Dass wir uns gemeinsam auf dem richtigen Weg 
befinden, sind unsere Mitglieder der beste Beweis, mit ihrer 
Mitgliedertreue. 
 
Auch wenn wir durch Todesfall oder altersbedingt einige Austritte 
entgegen nehmen müssen, so ist doch unsere Mitgliederzahl von über 
zweihundert im Vergleich zu anderen Vereinen erstaunlich hoch. Ganz 
herzlichen Dank an jedes Mitglied. 
 
Vorstand: 
Immer wenn wir von der Gemeinde oder vom Kanton Neuigkeiten 
bekommen besprechen wir das zusammen an einer Vorstandssitzung 
und Wichtiges geben wir an unsere Mitglieder weiter. 
Die Zusammenarbeit im Vorstand ist sehr freundschaftlich und 
korperativ. Meinen Vorstandsmitgliedern danke ich ganz herzlich für 
das Mitdenken und Mitarbeiten für eine so gute Sache. 
 
Auch dürfen wir unserem Fürsprecher Walter Streit danken für die gute 
Zusammenarbeit. 
 
Am Ende des Berichtes liegt es mir am Herzen allen Mitgliedern 
einfach zu Danken für die jahrelange Mitgliedertreue. 
 
 
Belp, 03. September 2022 
 
 
Euer Präsident Walter Straub 
 


